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Liebe Röthenbacherinnen, liebe Röthenbacher 

An der Einwohnerversammlung im Herbst 2015 haben wir darauf 
hingewiesen: Das Thema Schulraum ist wieder aktuell! Das mag 
erstaunen, haben wir doch unlängst erst die Abrechnung der 
Schulhauserweiterung verabschiedet… Auf Seite 3 legen wir im 
Detail dar, weshalb wir einen zusätzlichen Pavillon benötigen. An 
dieser Stelle nur ganz kurz: Als die oben angesprochene 
Erweiterung des Schulhauses angegangen wurde, waren die Kinder, 
für die wir jetzt Schulraum benötigen, noch nicht einmal geplant! 
Wenn Kinder mit 4 Jahren in den Kindergarten kommen, bleiben für 
die Schulraumplanung gerade mal 4 Jahre Zeit; zudem sind andere 
Faktoren, die den Raumbedarf der Schule bestimmen, derzeit 
ebenfalls sehr ungewiss: Welche Auswirkungen der neue Lehrplan 
21 haben wird, ob sich weiterer Bedarf an Angeboten im Bereich 
Tagesschule, Mittagstisch, Gruppen- oder Teilklassenunterricht, 
ergänzende Fächer etc. ergibt: darüber lässt sich momentan nur 
spekulieren.  

Auch andernorts ist in der Frage der Schulraumplanung schnelles 
Reagieren angesagt, z. B. in Bern oder Thun, nur geht es dort um 
Millionen von Franken! 

Eines ist sicher:  
Keine andere Aufgabe, mit der sich der Rat beschäftigt, hat 
einen so erfreulichen Hintergrund! Unsere Kinder sind unsere 
Zukunft und sie bestmöglich zu bilden ist unser Auftrag; dazu 
gehören auch zweckdienliche Schulräume!  

Matthias Sommer, Gemeindepräsident 

Gemeinderat; v. l. n. r.: Matthias Sommer, Ernst Linder, Peter Mosimann, Hans Rudolf Gasser, Regina Wittwer, Hansrudolf 
Aeschlimann, Claudia Gasser, Christian Bichsel (Sekretär) 
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Ressortaufteilung Gemeinderat 2016 
 
 
  

Mitteilungen Einwohnergemeinde Röthenbach i. E. 

 Verkehr und  
 Wirtschaft (VW) 
 Mosimann Peter,  
 Gauchern 257,  
 Tel. 079 318 11 84 
 
 
 
- Strassenwesen 
- Öffentlicher Verkehr 
- Forst- und Landwirtschaft 
- Fischerei 
- Volkswirtschaft 
- Energie 
- Wasserbau 

Stv. Aeschlimann Hansrudolf 

 Präsidiales (P) 
 Sommer Matthias, 
 Gemeinde- und  
 Gemeinderats- 
 präsident,  
 Chuderhüsi 271c,  
 Tel. 079 251 10 34 
 
- Planung, Koordination,  
  Organisation 
- Gemeindeführungsorganisation 
- Repräsentation, Information 
- Personalführung 
- Interkommunale Zusammenarbeit 
- Wahlen und Abstimmungen 
- Tourismus, Wirtschaftsförderung 
- Verkehrsverein 
- Kultur 
- Dorfvereine 
 
 
 

Stv. Linder Ernst 

 Finanzen und  
 Bauen (FiBa)  
 Gasser  
 Hans Rudolf,  

 Oberei 313a,  
 Tel. 079 376 30 75 
 
 
- Bauverwaltung und Baupolizei 
- Finanz- und Rechnungswesen 
- Investitions- und Finanzplanung 
- Versicherungen 
- EDV 
- Steuern und amtliche Bewertung 
- Sonderrechnungen, Fonds und 
  Legate 
- Liegenschaften Finanzvermögen 
- Mehrzweckliegenschaften 
 - Gemeindehaus 
 - Hübeli (ohne Turnhalle) 
 - Altes Schulhaus 
 - Mietwohnungen 

Stv. Sommer Matthias 

 Bildung (Bi) 
Wittwer-Stoller 
Regina 

 Vorder Schallen-
 berg 137e,  

Tel. 079 730 59 61 
 
 
- Volksschule: Kindergarten- und  
  Primarstufe, Sekstufe 1 
- Schulliegenschaften, Turnhalle  
  Hübeli 
- Schülertransporte 
- Schulgesundheitsdienste 
- Spielgruppe 
- Jugendfragen 
- Erwachsenenbildung 
- Sport 
 
 
 
 

Stv. Gasser Claudia 

 Sicherheit (Si) 
 Linder Ernst, 
 Vizepräsident 
 Trachselbach 17b,  

 Tel. 079 761 83 60 
 
 
 
- Feuerwehr; Feuerpolizei 
- Zivilschutz 
- Ortspolizei 
- Militär 
- Einwohner- und Fremdenpolizei 
- Friedhof- und Bestattungswesen 
- Natur- und Umweltschutz 

Stv. Gasser Hans Rudolf 

 Soziales (So) 
 Gasser-Waltert 
 Claudia,  

 Niederei 123,  
 Tel. 079 441 39 45 
 
 
 
- Fürsorgewesen, Sozialhilfe 
- Vormundschaftswesen 
- Jugendschutz 
- Asylwesen 
- Gesundheitswesen 
- AHV-Büro 
- Alterspolitik 

Stv. Wittwer Regina 

 Ver- und  
 Entsorgung (VE) 
 Aeschlimann 
 Hansrudolf,  
 Schwändeli 87 h,  
 Tel. 079 299 09 59 
 
 
- Wasserversorgung 
- Abwasser 
- Abfallbeseitigung 
- Wärmeverbund 
 
 
 

Stv. Mosimann Peter 
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Mitteilungen Einwohnergemeinde Röthenbach i. E. 

Schulraumplanung 

„Am 18.01.2016 genehmigte der Gemeinderat Röthenbach i. E. für die Erweiterung der Schulanlage Röthenbach 
einen Verpflichtungskredit von Fr. 155‘000.00“ ist im Amtsanzeiger Nr. 6 vom 11.02.2016 zu lesen. Dass das Thema 
Schulraumplanung erneut zur Diskussion steht, hat selbst bei Behördemitgliedern, welche die Schulreorganisationen 
in den Jahren 2011–2014 mitgestaltet haben, in einem ersten Moment Stirnrunzeln ausgelöst. 

Wie kommt es dazu, dass das Schulhaus Dorf, welches in den Jahren 2012 und 2013 im Umfange von rund 2.3 Mio. 
Franken erweitert worden ist, nun nach so kurzer Zeit erneut erweitert werden muss? 

- Ab August 2016 werden Kinder mit Geburtsdatum 01.08.2011–31.07.2012 (voraussichtlich 15 Kinder) den 
kleinen Kindergarten besuchen. Zusammen mit den „grossen“ Kindergärtelern (19 Kinder) werden voraussichtlich 
34 Kinder den Kindergarten besuchen. Die Eröffnung einer zweiten Kindergartenklasse ist auf Grund dieser 
Zahlen unumgänglich geworden. Ein Jahr später treten voraussichtlich nochmals 13 Kinder in den Kindergarten 
ein, so dass die zweite Kindergartenklasse aus heutiger Sicht wohl mindestens für zwei Jahre bestehen bleiben 
wird. 

- Neue Unterrichtsformen führen dazu, dass immer mehr Schulraum benötigt wird. Einerseits wird immer mehr 
gruppenweise unterrichtet und andererseits führen neue Lehrmittel bei den Fremdsprachen dazu, dass diese 
nicht mehr an Mehrjahrgangsklassen angewendet werden können. In den Sprachlektionen müssen deshalb die 
Klassen jahrgangsweise unterrichtet werden, was ebenfalls zusätzlichen Raumbedarf auslöst. Die Tendenz nach 
zusätzlichem Schulraum wird mit der Umsetzung des Lehrplanes 21 zusätzlich verstärkt. Die zwei Schulzimmer, 
welche nicht durch Schulklassen besetzt sind, sind deshalb praktisch ununterbrochen belegt.  

- Seit der Einführung des zweijährigen Kindergartens kennen die Schulbehörden die Kinderzahlen stets für 4 bis 
maximal 5 Jahre im Voraus. Zum Zeitpunkt des Kreditbeschlusses für die heute aktuelle Schulraumplanung 
(25.11.2011) war die Anzahl der Kinder, welche ab August 2016 in den Kindergarten eintreten (Jahrgang 
01.08.2011–31.07.2012), nicht bekannt. Die Schulraumplanung wird auch künftig ein Blick in die Glaskugel 
bleiben. Diese Problematik wird zusätzlich verschärft, weil die definitiven Kinderzahlen für den Eintritt in den 
Kindergarten erst in der zweiten Hälfte Februar bekannt sind. Bis dahin haben die Eltern Zeit, zu entscheiden, ob 
ihr Kind den Kindergarten besuchen soll, oder ob der Kindergarteneintritt noch um ein Jahr verschoben wird. 

- Wir erinnern uns, dass bei der Schulraumplanung in den Jahren 2010 und 2011 in einem ersten Schritt eine 
Projektstudie erstellt worden ist. Diese stellte für die künftige Schulorganisation Varianten vor. Insgesamt standen 
4 Varianten zur Diskussion, wobei 2 Varianten einen Schulstandort vorsahen und 2 Varianten zwei 
Schulstandorte. Sowohl Schulkommission als auch der Gemeinderat haben sich damals für die Variante 1a mit 
einem Schulstandort entschieden. Diese rechnete mit Baukosten von 3,76 Mio. Franken und einem 3-
geschossigen Erweiterungsbau. Aus Kostengründen wurde diese Variante zur Variante 1b mit nur noch 2 
Geschossen (aus dem Raumprogramm gestrichen wurde: 1 Kindergarten, Gruppenräume, Bibliothek, Räume für 
Tagesschule). Die Kreditabrechnung der Schulraumerweiterung hat Baukosten von rund 2.3 Mio. Franken 
ausgewiesen. Es ist deshalb auch aus heutiger Sicht so, dass der Entscheid, aus finanziellen Gründen ein 
Geschoss wegzulassen, nach wie vor der Richtige war. Wenn nun der Schulraum um weitere Fr. 155‘000.00 
erweitert werden muss, rechtfertigt dies finanziell gesehen immer noch nicht die Mehrkosten von 1.46 Mio. 
Franken, welche der Bau eines dritten Geschosses ausgelöst hätte. Zudem glaubte man damals mit einem 
zusätzlichen Schulzimmer und der Aussicht auf eine Klassenschliessung (was auch eingetroffen ist) genügend 
Raumreserven zu schaffen. Wie oben erwähnt sind diese Räume in der Zwischenzeit aus anderen Gründen 
belegt worden. 

Die Planung des Schulraumbedarfes wird auch künftig eine Herausforderung bleiben. Eine zuverlässige Planung auf 
Jahrzehnte hinaus wird nicht möglich sein. Die Schulbehörden sind deshalb der Meinung, dass die nun geplante 
Erweiterung mit einer Containerlösung die benötigte Flexibilität bieten kann.  
Auch wenn die Schulraumplanung eine Herausforderung darstellt, so bleibt die Tatsache, dass die Geburtenrate 
wieder etwas zugenommen hat, doch erfreulich.  

Der Gemeinderat 

Blick zurück 
- An seiner Sitzung vom 09.02.2009 hat der Gemeinderat festgehalten, dass für Abklärungen zur künftigen 

Schulorganisation eine Arbeitsgruppe zu bilden ist. 
- An der Sitzung vom 22.02.2010 ist ein externer Berater mit der Begleitung der Arbeitsgruppe beauftragt worden.  
- Die Gemeindeversammlung vom 25.11.2011 genehmigte für die Erweiterung der Schulanlage Dorf einen 

Verpflichtungskredit von Fr. 2‘500‘000.00. Im August 2013 konnte die erweiterte Schulanlage in Betrieb 
genommen werden. 

- Die Kreditabrechnung mit einer Kreditunterschreitung von Fr. 205‘560.60 ist anlässlich der 
Gemeindeversammlung vom 28.11.2014 zur Kenntnis genommen worden.  

- Anlässlich der Gemeindeversammlung vom 27.11.2015 orientierte der Gemeinderat unter dem Traktandum 
„Verschiedenes“, dass sich die Schulbehörden in Folge geburtsstarker Jahrgänge über die Schulraumplanung 
Gedanken mache.  

- An seiner Sitzung vom 18.01.2016 genehmigt der Gemeinderat für die Erweiterung des Schulhauses einen 
Verpflichtungskredit von Fr. 155‘000.00. 
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Mitteilungen Einwohnergemeinde Röthenbach i. E. 

Stimm- und Wahlausschuss pro 2016 

Präsident Siegenthaler-Grossenbacher Fritz, Dorf, 3538 Röthenbach 
Stellvertreter Lenz Susanna, Stv. Gemeindeverwalter   
Mitglieder Aeschbacher Michael, Schaftelen 171a, 3618 Süderen 
  Aeschbacher Karin, Schaftelen 171, 3618 Süderen 
  Bieri Nicole, Fambach 64, 3538 Röthenbach i. E. 
  Bigler Sarah, Farnern 56, 3538 Röthenbach i. E. 
  Engel Theres, Fröschern 197, 3538 Röthenbach i. E. 
  Ewert Marco, Dorf 15, 3538 Röthenbach i. E. 
 Kiener Nadine, Lippenlehnhölzli 222d, 3538 Röthenbach i. E. 
 Neuenschwander Christoph, Gauchern 261, 3538 Röthenbach i. E. 
 Schär Philipp, Weierschwand 89, 3538 Röthenbach i. E. 
 Scheuner Nadja, Oberei 320d, 3618 Süderen 
 Scheuner Bruno, Oberei 310, 3618 Süderen 
 Schönholzer Nicole, Fambach 35, 3538 Röthenbach i. E. 
 Stucki Franziska, Rüegsegg 269, 3538 Röthenbach i. E. 
 Stucki Max, Schür 304, 3538 Röthenbach i. E. 
 Stucki Tanja, Rüegseggweid 300, 3538 Röthenbach i. E. 
 Wenger Martina, Schultheissenmatt 345, 3618 Süderen 
 Zwahlen Michaela, Buchen 249a, 3538 Röthenbach i. E. 

Information über 
Trinkwasserqualität 
(Probeentnahmen vom 08. Juli 2015) 
 
WV Egg (Quellwasser) 
Die bakteriologischen Untersuchungsergebnisse 
entsprechen den gesetzlichen Anforderungen 
Nitratgehalt  10 mg/l 
   (Toleranzwert 40 mg/l) 
Gesamthärte  15.7 ° f (mittel) 

WV Dorf (Grundwasser) 
Die bakteriologischen Untersuchungsergebnisse 
entsprechen den gesetzlichen Anforderungen 
Nitratgehalt  6 mg/l 
Gesamthärte  20.6 ° f (mittel) 

Auskunftsstelle: 
Gemeindeverwaltung Röthenbach i. E.,  
Tel. 034 491 14 05 

Ehrung für Röthenbacherinnen und 
Röthenbacher 2015 

Zu den Ehrungen vom Donnerstag, 11. Februar 2016, 
wurden folgende Personen eingeladen: 

  Martin Mosimann, 

 Simon Steiner und 

 Micha Strohl. 

Sie haben mit der Unihockey-U19-Nationalmanschaft 
an der WM in Helsingborg (Schweden) die 
Silbermedaille geholt.  
Wegen eines wichtigen Trainings konnten die drei 
leider nicht an der Feier teilnehmen. 

Wir gratulieren den Geehrten herzlich zu ihren 
Erfolgen. Der Musikgesellschaft Röthenbach i. E. 
danken wir für das abwechslungsreiche und 
gelungene Konzert. 

Der Gemeinderat 

Gesucht: Studio, 1–2-Zimmer-Wohnungen 

Der Flüchtlingsdienst Caritas Bern sucht Wohnungen 
für anerkannte Flüchtlinge. Diese Zielgruppe bleibt 
dauerhaft in der Schweiz und muss sich sozial und 
beruflich in den normalen Strukturen integrieren. 
Deshalb ist es das Ziel der Caritas, diese Menschen im 
normalen Wohnungsmarkt unterzubringen. Sie dürfen 
eine eigene Mietwohnung im ganzen Kanton Bern 
mieten und schliessen Mietverträge selber ab. 

Haben Sie ein Studio, eine 1- oder 2-Zimmer-Wohnung 
zu vermieten?  

Die Fachstelle Wohnen der Caritas gibt Ihnen gerne 
Auskunft und nimmt Ihr Angebot entgegen: 

Leila Arbia, Fachstelle Wohnen, 031 378 60 41 
l.arbia@caritas-bern.ch / www.caritas-bern.ch  
CARITAS Bern, Eigerplatz 5, Postfach, 3000 Bern 14  



       LOS Röthebach Seite 5 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitteilungen Einwohnergemeinde Röthenbach i. E. 

GA-Tageskarten; Preisanpassung ab 15. März 2016 

Die Einwohnergemeinde Röthenbach bietet bereits seit mehreren Jahren die „Tageskarte 
Gemeinden“ an. Die Statistik der letzten 4 Jahre zeigt, dass die Kosten der SBB für die Tageskarten 
kaum gedeckt werden können. Die Verwaltungskosten sind im Aufwand nicht enthalten. 

Jahr Stückpreis Auslastung 
Total in % 

Anteil 
Einheimisch 
in % 

Aufwand in Fr. Ertrag in Fr. Ergebnis in 
Fr. 

2012 43.00 78.05 59.80 24‘200.00 24‘090.00 - 110.00 

2013 43.00 78.97 51.12 25‘560.00 24‘829.00 - 731.00 

2014 43.00 83.33 38.92 25‘800.00 26‘112.00 + 312.00 

2015 43.00 83.75 50.00 26‘600.00 26‘456.50 - 143.50 

Aufgrund dieser Zahlen hat der Gemeinderat entschieden, ab dem 15. März 2016 (Gültigkeitsdatum) den Preis pro 
Tageskarte auf Fr. 45.00 zu erhöhen. 

Die Tageskarten können zum Preis von je Fr. 45.00 bei der Gemeindeverwaltung Röthenbach i. E. bezogen werden. 
Die Reservation kann persönlich, telefonisch oder online unter www.roethenbach.ch erfolgen. 
 

 Der Gemeinderat 

Folgende Baubewilligungen sind zwischen 01. Oktober 2015 und 31. Januar 2016 
erteilt worden:  

Nr. Name/Vorname Bauvorhaben Standort 

2015-15 Gfeller Simon Neubau Wohnhaus Lochschwand 79 

2015-18 Basler Urs Umbau ehem. Schneideratelier in 
Wohneinheit 

Meienried 247d 

 

Einwohnerzahlen     

Stichtag 31.12. 2012 2013 2014 2015 

Schweizer/Innen 1233 1225 1192 1186 

Ausländer/Innen 16 16 16 20 

Total exkl. Wochenaufenthalter/Innen 1249 1241 1208 1206 

Wochenaufenthalter/Innen 12 12 10 8 

Total inkl. Wochenaufenthalter/Innen 1261 1253 1218 1214 

 

Gewichtsbeschränkung auf 
Gemeindestrassen und Güterweganlagen 

Die im Jahr 2015 vom Gemeinderat beschlossene und 
vom Strassenverkehrsamt des Kantons Bern 
genehmigte Gewichtsbeschränkung, d. h. 

Höchstgewicht 10 Tonnen  
während der Auftauperiode, 

wird bei entsprechender Witterung auch in diesem 
Winter bis Ende Auftauperiode in Kraft gesetzt. Die 
davon betroffenen Gemeinde- bzw. Güterstrassen 
werden zu gegebener Zeit entsprechend signalisiert. 

Wir machen hiermit darauf aufmerksam, dass 
notwendige Transporte (Kraftfutter usw.) noch vor der 
Auftauperiode zu erfolgen haben. Sobald die 
entsprechenden Signale gestellt sind, können nur noch 
Ausnahmen für Milchtransporte gewährt werden. 

Der Gemeinderat 

Daten aus der Einwohnerkontrolle 

Die Gemeindeverwaltung kann Daten an private 
Personen bekannt geben. Voraussetzung ist ein 
schriftliches Gesuch. Eine Bekanntgabe zu 
kommerziellen Zwecken ist untersagt.  

Bezüger von Listen sind in erster Linie die 
Röthenbacher Vereine sowie gemeinnützige 
Organisationen. Bei Gratulationen durch Vereine oder 
Beiträge in den regionalen Zeitungen werden die 
betroffenen Personen in jedem Fall vorher persönlich 
durch den Verein oder den Redaktor angefragt. 

Wer seine Daten für Listenauskünfte sperren möchte, 
kann dies mit dem Formular, welches bei der 
Gemeindeverwaltung Röthenbach i. E. erhältlich ist, 
tun. 

Der Gemeinderat 
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Mitteilungen Einwohnergemeinde Röthenbach i. E. 

Hundedatenbank AMICUS 

Die Hundedatenbank ANIS wurde per 04. Januar 2016 durch die neue Datenbank AMICUS 
ersetzt.  

Sie sind bereits Hundehalter. Was ist neu für Sie?  

Wenn Sie bereits einen Hund besitzen, können Sie sich bei Amicus mit Ihrem Login von ANIS einloggen. Sie 
können E-Mailadresse, Telefon-Nr. und Sprache selbst verwalten. Sie melden Abgabe (z. B. Verkauf oder 
Schenkung), Übernahme (z. B. Kauf oder Geschenk), Ausfuhr und Tod Ihres Hundes. Sie können eine 
Ferienadresse, den Beginn der Schutzhundeausbildung und den Einsatzzweck erfassen. Weiter können Sie die 
PetCard nachbestellen. Wenn Sie Ihre Personendaten oder Adresse ändern wollen, wenden Sie sich an die 
Gemeinde. Möchten Sie Hundedaten ändern, wenden Sie sich bitte an den Tierarzt.  

Sie sind neu Hundehalter (ab 01.01.2016). Was müssen Sie tun?  

Melden Sie sich bei der Gemeinde und teilen Sie mit, dass Sie Hundehalter sind. Sowohl das Login als auch das 
Passwort werden Ihnen danach schriftlich zugestellt. Sie können E-Mailadresse, Telefon-Nr. und Sprache selbst 
verwalten. Sie melden Abgabe (z. B. Verkauf oder Schenkung), Übernahme (z. B. Kauf oder Geschenk), Ausfuhr 
und Tod Ihres Hundes. Sie können eine Ferienadresse, den Beginn der Schutzhundeausbildung und den 
Einsatzzweck erfassen. Weiter können Sie die PetCard nachbestellen. Wenn Sie Ihre Personendaten oder 
Adresse ändern wollen, wenden Sie sich an die Gemeinde. Möchten Sie Hundedaten ändern, wenden Sie sich 
bitte an den Tierarzt. 

Der Gemeinderat 



       LOS Röthebach Seite 7 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Verschiedene Mitteilungen 

 Öffnungszeiten:  Do 16.30–17.30 Uhr 

  Fr 19.00–20.00 Uhr 

  Sa 09.30–10.30 Uhr 

 Kontakt: bibliothek@roethenbach.ch 
 
 

NEUE BÜCHER AB JANUAR 

 

Unter anderem finden Sie neu folgende Bücher bei uns… 

        
    

        

Weitere Neuheiten finden sie unter: www.roethenbach.ch 

 

Bibliotheksferien im 2015:  

 

Frühlingsferien* 3.–27.April 2016 

Sommerfeien 30. Juni 2016 geschlossen 

                       7.–14. Aug 2016 

* Samstag offen 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  

Das Bibliotheksteam 

Übungsprogramm 2016 Feuerwehr 

Mo  08.02.2016 19.00 Uhr 1. Offiziersübung, Bern 

Mi 17.02.2016 19.30 Uhr 2. Offiziersübung, Magazin Dorf 

Do 25.02.2016 19.30 Uhr 1. Kaderübung, Magazin Dorf 

Fr/Sa 26./27.02.2016   AS-Übung am Feuer, Allmendingen 

Fr 04.03.2016 19.30 Uhr 1. Gesamtübung, Magazin Dorf 

Di 22.03.2016 19.30 Uhr 2. Gesamtübung, Magazin Dorf 

Mi 06.04.2016 19.30 Uhr 3. Gesamtübung, Magazin Dorf 

Do 21.04.2016 19.30 Uhr 4. Gesamtübung, Magazin Dorf 

Do 28.04.2016 19.30 Uhr 2. Kaderübung, Magazin Dorf 

Fr 13.05.2016 19.30 Uhr 5. Gesamtübung (ohne AS), Allmendingen 

Fr 27.05.2016 19.30 Uhr 6. Gesamtübung, Magazin Dorf 

Fr 19.08.2016 19.30 Uhr 7. Gesamtübung, Magazin Dorf 

Do 25.08.2016 19.30 Uhr  8. Gesamtübung, Magazin Dorf 

Do  08.09.2016 19.30 Uhr 9. Gesamtübung, Magazin Dorf 

Di  20.09.2016 19.30 Uhr 10. Gesamtübung, Magazin Dorf 

Sa 05.11.2016 13.00 Uhr Einwintern 

Die Feuerwehrkommission 
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Verschiedene Mitteilungen 

Infos aus unseren befreundeten Gemeinden in Deutschland 

 
Der Westallgäuer Waldkindergarten in Röthenbach erweitert 
Ab Frühjahr bietet er acht bis zehn zusätzliche Plätze. Bis zu 30 Kinder können dann im Wald singen, toben und 
tanzen. Für das kommende Frühjahr ist der Kindergarten bereits ausgebucht. 

Asylbewerber 
Bei voller Belegung haben wir seit Ende November somit 56 Asylbewerber in Röthenbach, was einer Quote von 3 % 
entspricht. 

Neue Pächter der Bahnhofsgaststätte in Röthenbach 
Seit einigen Jahren ist die Gemeinde Röthenbach Besitzer des Bahnhofsgebäudes im Ortsteil Oberhäuser. Glück 
mit den Pächtern der dortigen Gaststätte hatte die Kommune bisher nicht. Bereits zum dritten Mal wechselt der 
Betreiber. 

 
Mit Zertifikat und Siegel wurde die Gemeinde Friedenweiler von den 
Vertretern des zuständigen Ministeriums in Stuttgart als 
demografiesensible Gemeinde ausgezeichnet. 

40 Jahre Gemeindereform Friedenweiler 
Eine Liebesheirat war es nicht und auch nach 40 gemeinsamen Jahren ist die Einigkeit noch nicht überall spürbar. 
Nachdem das Gemeindereformgesetz 1973 das Ende der Selbständigkeit von Friedenweiler (mit Kleineisenbach) 
und Rötenbach besiegelte, erfolgte zum 1. Januar 1975 durch einen knappen Mehrheitsbeschluss des 
Gemeinderats der Zusammenschluss beider Orte sowie die Bildung einer Verwaltungsgemeinschaft mit Löffingen. 

 
 
 
 
 
 Fussreflexzonentherapie nach Hanne Marquardt 
 MERIMA nach Rainer Lüthi 
 Laser-Kristall-Narbenentstörung  
 Rückenmassage nach Breuss 
 Wirbelsäulen + Gelenktherapie nach Breuss-Dorn-Fleig 
 Reiki 

 Praxisadresse: Pfarregg 292 

  3538 Röthenbach 

 Telefon: 034 491 19 20 
 Mobile: 079 514 23 91 

 Email: e.badertscher@hotmail.com 
Einladung zum 
Altersnachmittag  

Liebe Frauen & Männer 

ab 60 Jahren 
Liebe Witwen & Witwer 

Am Donnerstag, 3. März um 13.30 Uhr, 

laden wir Euch zu einem gemütlichen Nachmittag 
im Hübeli, Röthenbach ein.  

Wir freuen uns, Euch einen unterhaltsamen 
Nachmittag, mit einem feinen gratis Zvieri zu 

bieten. Wer abgeholt werden möchte, meldet 

sich bei Anita Stettler 034 491 12 69. 

Auch dieses Jahr haben wir den beliebten 

Märitstand mit selbstgebackenen Zöpfen, Brote, 
Brätzeli usw. 

Auf zahlreichen Besuch freut sich: 

Der Trachtenchor Röthenbach 

http://ais.badische-zeitung.de/piece/06/bd/bc/4e/113097806.jpg
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Alteisensammlung 2016 

Die Alteisensammlung 2016 findet in der zweiten 
Jahreshälfte statt. Die genauen Daten werden zu 
gegebener Zeit bekannt gegeben. 

Kommission Ver- und Entsorgung 

 
 
 

Februar   

20./21./27. Konzert Jodlerklub Honegg-Oberei Rest. Bären Süderen 

28. Konzert mit Gürbetaler 
Parforcehornbläser 

Trachtenchor Röthenbach Dorfkirche 

März    

03. Altersnachmittag Trachtenchor Röthenbach Hübeli 

19. Suppentag Kirchgemeinde Röthenbach Hübeli 

April    

02. Beginn Frühlingsferien Schule Röthenbach KG / Prim. 1.–6. Klasse 

09. Beginn Frühlingsferien Schule Röthenbach Real. 7.–9. Klasse 

21./23./24. Frühlingskonzert Jodlerklub Röthenbach Turnhalle 

24. Ende Frühlingsferien Schule Röthenbach  

28. Papiersammlung Schule Röthenbach  

Mai    

01. Konfirmation Kirchgemeinde Röthenbach Dorfkirche 

04. Frühlingsfest Musikgesellschaft Turnhalle 

06. Brücke nach Auffahrt Schule Röthenbach  

15. Patrouillenritt Jodlerklub Honegg-Oberei Rüegsegger Holzbau 
Areal Oberei 

25. Seniorenzmittag Einwohnergemeinde Röthenbach Hübeli 

28. 8. Plunder-Wundermärit Damenturnverein Röthenbach Garage Steiner, Dorf 

Juni    

03. Gemeindeversammlung Einwohnergemeinde Hübeli 

05. Kirchgemeindeversammlung Kirchgemeinde Röthenbach Kirche Würzbrunnen 

30. Examen 2016 Schule Röthenbach  

Juli    

02. Beginn Sommerferien Schule Röthenbach  

16./17. Gabelspitz-Chilbi Musikgesellschaft  Schallenberg 

21.–24. Vertanzt - Festival zum Mittanzen Verein Vertanzt Röthenbach  

23. Plauschhornusset/Chilbi Hornussergesellschaft Fischbach 

23./24. Verschiebedatum Gabelspitz-
Chilbi 

Musikgesellschaft Schallenberg 

31. Jodlerhöck Trachtenchor & Jodlerklub Röthenbach Vor dem Felsenkeller 

August    

06./07 Chuderhüsi-Chilbi Jodlerchörli Waldegg Chuderhüsi 

14. Waldgottesdienst Kirchgemeinde Röthenbach Vorder Naters 

15. Schulbeginn Schule Röthenbach  

27.  Frouezmorge Kirchgemeinde Röthenbach Hübeli 

Veranstaltungskalender 2016 
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September 

   

07. Altersreise Einwohner-/Kirchgemeinde   

10. Clean-up-Day Einwohnergemeinde  

11. Stauffenpredigt Kirchgemeinde Röthenbach Stauffenalp 

16. Fischessen Fischervereinigung Trachselbach 

17. Herbstfest  Sportverein  Dorfblick 

18. 14. Chäs-Chilbi Familie Urs Bigler Farnern 

22.–25. Herbstfest Sportverein  Dorfblick 

24. Beginn Herbstferien Schule Röthenbach  

24./25. Schallenberg Classic Motocross- und Biker Team Schallenberg Schallenberg 

Oktober    

01./05./07./08. Konzert & Theater Trachtenchor Röthenbach Gasthof Bären, Süderen 

02. Hornmatch Hornussergesellschaft Fischbach 

09. Erntedankgottesdienst Kirchgemeinde Röthenbach Dorfkirche 

16. Ende Herbstferien Schule Röthenbach  

20. Papiersammlung Schule Röthenbach  

22. Chäs-Jass Familie Leuenberger, Käserei Turnhalle 

November    

03. Altersnachmittag Kirchgemeinde Röthenbach Hübeli 

05. Hörnli-Plausch Damenturnverein Röthenbach Turnhalle 

13. Kirchgemeindeversammlung Kirchgemeinde Röthenbach Dorfkirche 

18. voradventliches Kirchenkonzert Jodlerklub Röthenbach Dorfkirche 

24. Blutspenden Samariterverein Röthenbach Altes Schulhaus 

24./25. verlängertes Wochenende Schule Röthenbach  

25. Gemeindeversammlung Einwohnergemeinde Hübeli 

28. Zibelemärit/ Armeechässchnitten Familie Leuenberger, Käserei Käsereiplatz 

Dezember    

01.–31. Adventsfenster Verkehrsverein Röthenbach  

02./03. Hornusserlotto Hornussergesellschaft Turnhalle 

04. Altersnachmittag Samariterverein Röthenbach Altes Schulhaus 

24. Beginn Winterferien Schule Röthenbach  

27. Altjahrshöck Jodlerklub Röthenbach Pistenstübli Gauchern 

31. Silvestergottesdienst Kirchgemeinde Kirche Würzbrunnen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Papiersammlung 

Die Sammlungen finden jährlich am Donnerstag der Kalenderwochen 17 und 42 statt, jeweils 
von 07.30 bis 11.00 Uhr. (1. Schulwoche nach den Frühlings- resp. Herbstferien) 

Im 2016 sind dies der 28. April sowie der 20. Oktober. 

Die Sammelplätze sind: 

 Dorf: Dorfblick 

 Gauchern: Parkplatz ehemaliges Schulhaus 

 Oberei: Parkplatz Feuerwehrmagazin  
 

 Das Altpapier ist gebündelt abzuliefern. 

 Papier und Karton wird separat gesammelt. Bitte die entsprechenden Plätze beachten. 

 Das Altpapier/Karton wenn möglich während des angegebenen Zeitfensters, jedoch frühestens am 
Vorabend ab 17.00 Uhr, deponieren. 

 Bitte nur Papier/Karton abliefern. Materialien entfernen, welche nicht ins Altpapier gehören. (Beispiel: 
Plastikfolie, in welcher Zeitschriften zugestellt werden, Verpackungsmaterial wie Styropor) 

Danke fürs Einhalten der obgenannten Punkte!  
Schule und Schulkommission Röthenbach 

Veranstaltungskalender 2016 
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Verschiedene Mitteilungen 

Wettbewerb Hobbyausstellung 

Diesmal war es wieder sehr knifflig! 

Die Länge aller Bändel im Glas auszurechnen, erschien 
zwecklos. Trotzdem waren einige sehr nah am Resultat. 

Die Gesamtlänge der Schuhbändel betrug 99.87 m. 

Gewonnen haben: 
1. Beat Keller, Nägelisboden 
2. Nils Rüegsegger, Nägelisboden 
3. Simeon Elmer, Martinseggraben 
4. Niklaus Kiener, Trachselbach 
5. Ursula Blaser, Feldmatt 
6. Theres  Bieri, Feldmatt 
7. Fritz Hadorn, Oberei 
 
Wir gratulieren den glücklichen Gewinnern und danken 
allen fürs mit raten. 

Beim Schuhhaus Keller, der Käserei Rüegsegg, der 
Bäckerei Bieri und bei Kambly bedanken wir uns für die 
grosszügige Unterstützung. 

 

Herzlichen Dank für die Weihnachtstanne! 

Ab dem 27. November 2015 brannten die Kerzen an 
der Weihnachtstanne auf dem Dorfplatz. Die Lichter der 
Weihnachtstanne erfreuen uns in der dunkeln Zeit 

Herzlichen Dank an Hans Bigler, Kapfschwand, 3537 
Eggiwil, welcher die Tanne gespendet hat! Ebenfalls 
danken wir ihm und Jörg Stucki für das Auf- und 
Abbauen der Tanne.  

Wer für die Adventszeit 2016 
eine Weihnachtstanne spenden 
möchte, wendet sich bitte an den 
Verkehrsvereins Röthenbach i. E. 

Vielen Dank zum Voraus.  
 
 
 
 

 
 

 
 

Bild: Ernst Lüthi 

Neues regionales Förderprogramm NRP (Neue Regionalpolitik) 2016–2019 

Bei der NRP handelt es sich um ein Förderinstrument des Bundes für den ländlichen Raum. Die Kantone und 
Regionen sind für die Umsetzung zuständig. Ab 2016 tritt in der Region Emmental das neue Förderprogramm in 
Kraft. Vorhaben, die Innovation, Wertschöpfung und Wettbewerbsfähigkeit in der Region stärken, stehen im Zentrum 
der NRP. 

Es können Projekte in den folgenden drei Bereichen gefördert werden: 
• Tourismus 
• Regionale Innovationssysteme / Industrie & Cleantech 
• Innovative regionale Angebote 

Es gibt zwei verschiedene Arten der Unterstützung: 

Beiträge à fonds perdu (einmalige Projektbeiträge): 
Diese Beiträge haben den Charakter einer Anschubfinanzierung und können zum Beispiel für Vorprojekte und 
Machbarkeitsstudien gewährt werden.  

Zinslose Darlehen (rückzahlbar):  
Für wertschöpfungsorientierte Infrastrukturprojekte, wie z. B. Bau von Sporthallen mit überregionaler Bedeutung etc.  

Von der NRP nicht gefördert werden Basisinfrastruktur-Projekte wie z.B. kommunale Turnhallen, Strassen etc. 
Ebenso ausgeschlossen sind Wohn- und Standortpromotion sowie einzelbetriebliche Förderungen. 

Nachstehend einige Beispiele geförderter Projekte im Emmental seit 2008:  
 
 
 
 
 
 
 
Ilfishalle Langnau i. E. Holz Trub Emmentaler Käseroute  
zinsloses Darlehen, Bereich Projektbeitrag à fonds perdu, Projektbeitrag à fonds perdu 
innovative regionale Angebote Bereich Industrie & Cleantech  Bereich Tourismus 

Eine Übersicht aller unterstützten Projekte sowie weitere Informationen finden Sie unter www.region-emmental.ch, 
Bereich Regionale Entwicklung NRP.  

Haben Sie ein entsprechendes Projekt? Brauchen Sie Beratung? Die Geschäftsstelle der Regionalkonferenz 
Emmental freut sich über Ihre Kontaktaufnahme.   
Kontakt und Anlaufstelle: Regionalkonferenz Emmental, Oberburgstrasse 12, 3400 Burgdorf,  
Tel. 034 461 80 28, info@region-emmental.ch, www.region-emmental.ch 
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Redaktionsschluss für die 
nächste Ausgabe:  
11. April 2016 
 
Redaktionsteam: 
Matthias Sommer, Gemeindepräsident 
Christian Bichsel, Gemeindeverwalter 
Susanna Lenz, Stv. Gemeindeverwalter 
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Und jetzt: ab die Post! Gemeindeverwaltung Röthenbach, Dorf 6, 3538 Röthenbach i. E. 

   Gemeinde Röthenbach im Emmental 
 

 
HIER KÖNNTE DEINE 
WERBUNG STEHEN! 

 

 
Seit der Nr. 2 vom LOS Röthebach (November 2000) 
haben 52 Röthenbacher Unternehmen unser 
Informationsblatt mit einem Beitrag an die Druckkosten 
unterstützt. 

Wer Interesse hat, für 300 Franken seinen Betrieb an 
dieser Stelle im „LOS Röthebach“ zu präsentieren - 
vielleicht nun bereits zum 2. Mal - soll sich bitte vor 
Redaktionsschluss bei der Gemeindeverwaltung 
Röthenbach i. E. melden. 
 

Herzlichen Dank für eure Unterstützung! 

 LOS RÖTHEBACH 
 
Gemeindeverwaltung 
Telefon  034 491 14 05 

Finanzverwaltung / AHV-Büro 
Telefon 034 491 10 26 

Fax 034 491 24 16 
E-Mail info@roethenbach.ch 
Internet www.roethenbach.ch 


